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1. Unterrichtsbeispiel1. Unterrichtsbeispiel

„ „ Dienstagvormittag. Unterrichtsbesuch bei einer Dienstagvormittag. Unterrichtsbesuch bei einer 
Referendarin am Berufskolleg. Thema/Ziel der Referendarin am Berufskolleg. Thema/Ziel der 
Stunde: Stunde: 
Sich beim Lernen des Volleyballspielens gegenseitig Sich beim Lernen des Volleyballspielens gegenseitig 
unterstützenunterstützen-- kooperatives Lernen.kooperatives Lernen.
Nach meiner Einschätzung ein überzeugendes Nach meiner Einschätzung ein überzeugendes 
Konzept für dese Zielgruppe unter Beachtung des Konzept für dese Zielgruppe unter Beachtung des 
Lehrplans und der Rahmenbedingungen. Dennoch Lehrplans und der Rahmenbedingungen. Dennoch 
nehmen 4 von 22 Schülerinnen und Schüler auf der nehmen 4 von 22 Schülerinnen und Schüler auf der 
Bank Platz. Ich spreche sie an und frage nach:…“Bank Platz. Ich spreche sie an und frage nach:…“

Schüler 1: „Sportsachen vergessen“Schüler 1: „Sportsachen vergessen“
Schüler 2: „Ich fühle mich nicht so Schüler 2: „Ich fühle mich nicht so 
gut“gut“
Schüler 3: „Bin verletzt“Schüler 3: „Bin verletzt“
Schüler 4: „Bin stark erkältet“Schüler 4: „Bin stark erkältet“
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2. Formen der 2. Formen der 
VerweigererVerweigerer

der passive Verweigererder passive Verweigerer
ÜÜbung wird ausgefbung wird ausgefüührt, so lange wie die Lehrperson hinschauthrt, so lange wie die Lehrperson hinschaut
Begeisterung für HilfstätigkeitenBegeisterung für Hilfstätigkeiten
verhält sich eher unauffälligverhält sich eher unauffällig

■■ der aktive Verweigererder aktive Verweigerer
Auffallend inaktivAuffallend inaktiv-- typischer „Bankdrücker“ typischer „Bankdrücker“ 

3. Ursachen für 3. Ursachen für 
BankdrückerBankdrücker

a)a) ernsthafte Erkrankungen/ gesundheitliche ernsthafte Erkrankungen/ gesundheitliche 
BeeinträchtigungenBeeinträchtigungen

kleinere Beeintrkleinere Beeinträächtigungen sind individuell chtigungen sind individuell 
zu betrachtenzu betrachten

schwerwiegende Erkrankungen erfordern schwerwiegende Erkrankungen erfordern 
besondere/ andere Vorgehensweisenbesondere/ andere Vorgehensweisen

3. Ursachen für 3. Ursachen für 
BankdrückerBankdrücker

b) Sportsachen vergessenb) Sportsachen vergessen
3 Grundmuster:3 Grundmuster:

1. offensichtliche und nachvollziehbare Ausnahme1. offensichtliche und nachvollziehbare Ausnahme

2. Wiederholungstäter2. Wiederholungstäter

3. Sportstunde als Vorbereitungszeit   für Test/ Klausur3. Sportstunde als Vorbereitungszeit   für Test/ Klausur

3. Ursachen für 3. Ursachen für 
BankdrückerBankdrücker

c) mangelnde Motivationc) mangelnde Motivation

„„sporadische Bankdrsporadische Bankdrüückercker““
aktiviert durch attraktive Themenaktiviert durch attraktive Themen
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3. Ursachen für 3. Ursachen für 
BankdrückerBankdrücker

d) mangelndes Durchhaltevermögend) mangelndes Durchhaltevermögen

fehlende Selbststeuerungfehlende Selbststeuerung

kköönnen sich keine Ziele setzennnen sich keine Ziele setzen

fehlende Stfehlende Stüütze seitens der Motivation und Emotiontze seitens der Motivation und Emotion

4. Lehrer als Verweigerer4. Lehrer als Verweigerer

zu spät kommenzu spät kommen

Unterricht nicht vorbereitetUnterricht nicht vorbereitet

häufige Krankheithäufige Krankheit

Rückzug zum anderen FachRückzug zum anderen Fach

5. Gruppenarbeit5. Gruppenarbeit

… nun seid ihr dran…… nun seid ihr dran…
„ „ Erstellt jeweils auf einen der vier verschiedenen Erstellt jeweils auf einen der vier verschiedenen 

„Bankdrücker“, eine ihm zugeschnittene „Bankdrücker“, eine ihm zugeschnittene 
Unterrichtseinheit…“Unterrichtseinheit…“

6. Maßnahmen und 6. Maßnahmen und 
ProblemlösungenProblemlösungen

a) ernsthafte Erkrankungen/  a) ernsthafte Erkrankungen/  
gesundheitliche Beeinträchtigunggesundheitliche Beeinträchtigung
oberstes Ziel oberstes Ziel inaktive Schinaktive Schüüler mler mööglichst schnell glichst schnell 
u. regelmu. regelmäßäßig am Unterricht beteiligenig am Unterricht beteiligen
Attest vorlegen lassen beim kurzen oder lAttest vorlegen lassen beim kurzen oder läängeren ngeren 
FernbleibenFernbleiben
Infos Infos üüber Krankheitsber Krankheits-- und Behinderungsbilder und Behinderungsbilder 
einholen mit entsprechenden Feinholen mit entsprechenden Föördermrdermööglichkeitenglichkeiten
Umgangsformen festlegenUmgangsformen festlegen
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6. Maßnahmen und 6. Maßnahmen und 
ProblemlösungenProblemlösungen

b) Sportsachen vergessenb) Sportsachen vergessen

Motive aufdecken; ggf. gemeinsam LMotive aufdecken; ggf. gemeinsam Löösungen sungen 
und Verbesserungsvorschlund Verbesserungsvorschlääge gemeinsam ge gemeinsam 
diskutieren diskutieren 
GesprGesprääch suchen am gut ausgewch suchen am gut ausgewäähltem  Orthltem  Ort

6. Maßnahmen und 6. Maßnahmen und 
ProblemlösungenProblemlösungen

c) mangelnde Motivationc) mangelnde Motivation
SchSchüüler am Konzept des   Unterrichtsgeschehens ler am Konzept des   Unterrichtsgeschehens 
vorab vorab miteinbeziehenmiteinbeziehen

FreirFreirääume fume füür selbstbestimmtes Arbeiten r selbstbestimmtes Arbeiten 
verschaffenverschaffen

soziale und emotionale Sicherheit schaffensoziale und emotionale Sicherheit schaffen

durch eigenes Vorbild fdurch eigenes Vorbild füür die Sache begeisternr die Sache begeistern

6. Maßnahmen und 6. Maßnahmen und 
ProblemlösungenProblemlösungen

d) mangelndes  Durchhaltevermögend) mangelndes  Durchhaltevermögen

immer wieder motivieren und Anerkennung zeigenimmer wieder motivieren und Anerkennung zeigen

EinzelgesprEinzelgesprääche zur Lche zur Löösungsfindungsungsfindung

kleine methodische Verkleine methodische Veräänderungen vornehmennderungen vornehmen

„ Patentrezept“„ Patentrezept“

Frage nach „Patentrezept“ für Umgang mit Frage nach „Patentrezept“ für Umgang mit 
Verweigerern kann nicht beantwortet werdenVerweigerern kann nicht beantwortet werden

IgnorierenIgnorieren man erman erööffnet Mffnet Mööglichkeiten fglichkeiten füür passive r passive 
SchSchüülern zur Unterrichtsstlern zur Unterrichtsstöörungrung

ProtokolleProtokolle kköönnte als Bestrafung angesehen nnte als Bestrafung angesehen 

werdenwerden
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